
Vechelde, 2. Februar 2022 

Antrag zum Haushalt 2022 zur Einstellung von Haushaltsmitteln in 
Höhe von 20.000 €  

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Grünert, 

die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN stellen folgenden Antrag mit der Bitte um Vorlage in 
den Ausschüssen Finanzen und Wirtschaft und Bildung und Jugendpflege sowie 
Verwaltungsausschuss als auch Gemeinderat. 

Der Rat der Gemeinde möge beschließen: 

Die Personalsituation im Bereich Krippen-, Kinder- und Hortbetreuung ist heute schon 
kritisch. Eine Verschärfung der Situation in Zukunft ist sehr wahrscheinlich. Nicht nur die 
Gemeinde Vechelde, auch alle anderen Gemeinden werben um Personal. Die Personalplanung 
der Gemeinde Vechelde sollte nochmals kritisch bewertet werden – gerade auch, da 
Kindergärten und Krippen in unserer Gemeinde ausgebaut wurden und werden bzw. in 
Planung sind. Anhand dieser aktualisierten Informationen sollte ein Plan ausgearbeitet 
werden, wie neue Mitarbeiter*innen für die Bereiche der Krippen-, Kinder- und Hortbetreuung 
für die Gemeinde Vechelde gewonnen werden können. Darüber hinaus sollen Maßnahmen 
ausgearbeitet werden, wie erfolgreiche Personalbindung der Mitarbeiter*innen für die 
kommenden Jahre aussehen kann. Diese Maßnahmen sollten zeitnah umgesetzt werden. Für 
das Projekt ist die Unterstützung eines externen Dienstleisters sinnvoll. Hierfür werden für 
das Haushaltsjahr 2022 Haushaltsmittel in Höhe von 20.000 € eingestellt. 

Begründung: 

In den kommenden Jahren sollen laut Niedersächsischem Städtetag bis zu 4.000 Fachkräfte 
im Kinderbetreuungsbereich fehlen. Schon heute fehlen Fachkräfte und der Bedarf steigt. 
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Gründe für den steigenden Kinderbetreuungsbedarf und daraus resultierenden 
Personalbedarf sind z.B.  

- steigende Geburtenzahlen, 

- der Rechtsanspruch auf einen Krippenplatz, 

- der Zuzug von Flüchtlingsfamilien, 

- die Abschaffung der Kindergartengebühren in Niedersachsen, 

- erhöhte Personalstandards durch das neue KiTa-Gesetz. 

Die Ausbildungskapazitäten an den Fachschulen wurden zwar ausgeweitet, aber mittelfristig 
ist mit keiner Entspannung der Personalsituation zu rechnen. Diese Entwicklung betrifft auch 
die Gemeinde Vechelde. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Claudia Wilke 


